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Lieber Nebelspalter!
Ein Innerschweizer Bauer wurde in

seinem Heim von einer Familie aus dem
Grenzgebiet besucht, bei der er mit
seinen Kameraden während der langen
Dienstzeit öfters kurzweilige und gemütliche

Stunden verleben konnte. Erfreut

über den Besuch, führt er die Angekommenen

in sein Ehegelaß, allwo seine Frau
mit einem zweitägigen Kindlein zu Bette
lag. «Hend Sie äu de Foti-Apperat bin
Ech?» fragte dann voller Erwartung der
Bauer. «De Foti-Apparat scho, aber kä-
ner Filme», wird ihm erwidert, worauf
er bedauert: «Das isch jetz scho meineidig

schad, i ha e nüwe Güllewage, und
dä hett i gärn fotografiert gha.» Kae

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5. Original-Schachtel 10.
Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Straufjapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhof, Löwenstrabe 59
Postscheck VIII 16689

Worträtsel
Mit W bedeutet's ein Geschehen
bei dem die Sonne scheint und Winde wehen.

Läßt man das W bei Seite liegen
wird's übers Jahr die Präsidentschaft kriegen!
Das eine wie das andre ist ein Mann,
den man im Bundeshause treffen kann! Lux

Jfsti-Vett/iag
Méthode champenoise, sorgfältig auf dem RUttf!fuI'
behandelt.In führenden Geschäften erhältlicn

Arnold Deuting, Brunnen
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